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 I. Herren

28.10.12: 3-2-Pleite in Gehrden

Die auswärtsstarken Wennigser 
konnten in der Partie gegen den 
SV Gehrden II diesmal nicht punk-
ten. Zu Beginn spielte der TSV ge-
wohnt auf und ging nach einer 
halben Stunde verdient durch ein 
Tor von Daniel Stein in Führung. 
Leider spielte Wennigsen nicht 
konzentriert weiter und Gehrden 
konnte fast im Gegenzug aus-
gleichen. Von da an lief beim TSV 
nicht mehr viel zusammen. Ab-
spielfehler, verschenkte Zeikämp-

fe, unkonzentrierte Spielweise, es 
kam einiges Zusammen und der 
SV nutzte die freien Räume und 
erhöhte auf 2:1. Halbzeit. Steffen 
Imke, welcher den verhinderten 
Trainer Georgie Tutundjev ver-
trat, brachte Luca Strauss für Jan 
Linkert ins Spiel. Die Hoffnung, 
Wennigsen würde in der zweiten 
Hälfte zu der zu Beginn gezeig-
ten guten Spielweise zurückkeh-
ren, erfüllte sich nicht. Der TSV 
fand nicht ins Spiel und überließ 
Gehrden das Spielfeld. Gehrden 
erhöhte auf 3:1. In Minute 58 der 

nächste Wechsel. Myles Mewes 
kam für den engagierten Mau-
rice Roßmeyer. Dann kam es zu 
einem offenen Schlagabtausch, 
wobei Chancen auf beiden Sei-
ten ungenutzt blieben. In der 
67. Minute musste der sehr stark 
spielende Matze Buch auf Grund 
einer Verletzung das Spielfeld 
verlassen. Imke wechselte sich 
nun selbst ein. Dann keimte Hoff-
nung auf, Daniel Stein gelang 
in der 81. Minute, nach einem 
schönen Pass von Luca Strauss, 
der Anschlusstreffer. Wennigsen 
warf nun in den letzten Minuten 
alles nach vorne. Gehrden stellte 
sich hinten rein, um die knappe 
Führung zu verwalten und ver-

hinderte den Ausgleich bis zum 
Schlusspfiff. Einzig Myles Mewes 
brachte noch einen Kopfball aufs 
Tor, der Ausgleichstreffer blieb 
jedoch aus. Es folgt der Schluss-
pfiff, der allerdings ein wenig zu 
früh kam, denn nach zahlreichen 
Unterbrechungen war eine Mi-
nute Nachspielzeit viel zu wenig.
So endet das Spiel zwischen 
Gehrden und Wennigsen mit 
3:2. Insgesamt ein sehr kampfbe-
tontes und knappes Spiel. Doch 
insgesamt fehlte die letzte Kon-
sequenz der Wennigser, um das 
Spiel für sich zu entscheiden. In 
den nächsten Spielen heißt es 
nun aufwachen und wieder zu-
rück in die Erfolgsspur finden. 

Ihr Frischmarkt in Wennigsen . . .

Inh.
Stefan Ladage

� marktfrisches Obst und Gemüse

� günstige Preise

� Gutfleisch – Qualität

� große Auswahl
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Es spielten gegen Gehrden II: 
Sprotte - O.Winkler - F.Winkler 
- Linkert (45.Luca) - Albrecht - 
Friedrich - Buch (67.Imke) - Köps 
- Roßmeyer (58.Mewes)  - Flügel 
- Stein 

04.11.2012: TSV  Wennigsen –
VSV Benthe 5 : 3 (3 : 1)

1. Herren feiert ersten Heimer-
folg

In einer turbulenten Partie be-
zwingt der TSV Wennigsen den 
VSV Benthe mit 5:3 und fährt die 
ersten drei Punkte auf dem hei-
mischen Waldsportplatz ein.
Dabei waren es erst die Gäste, 
die einen Blitzstart hinlegten und 
bereits in der 7. Minute mit dem 
ersten Torschuss in Führung gin-
gen. Nach einem schönen Konter 

über links konnte der Stürmer 
aus 10m unbedrängt einnetzen. 
Der TSV brauchte lange um in die 
Partie zu finden und die Zwei-
kämpfe gegen robuste Gäste an-
zunehmen. In der 31. Spielminu-
te köpfte Daniel Stein eine Ecke 
von Sören Zenke zum Ausgleich 
in die Maschen. Nur zwei Minu-
ten später sogar der umjubelte 
Führungstreffer durch Zenke, der 
aus 8m einköpfte. Erneut nach 
einem Eckstoß gelingt Christian 
Friedrich am kurzen Pfosten auch 
noch das 3:1 (41.). Fast mit dem 
Pausenpfiff Glück für die Gast-
geber als nach einem Stellungs-
fehler in der Abwehr ein Benther 
frei durch ist und den Torwart 
umkurvt, den Ball allerdings ne-
ben das leere Tor schiebt. 
Nach der Pause war es diesmal 
der TSV, der einen optimalen 

Start hinlegte. Ein abgefälsch-
ter Schuss landet bei Fabian 
Winkler der mustergültig vor 
das Tor flankt, wo erneut Stein 
einnickt(47.). Ab der 53. Minute 
musste Wennigsen in Unterzahl 
agieren, nachdem Timo Köps in-
nerhalb von 60 Sekunden gleich 
zweimal sehr zweifelhaft die gel-
be Karte wegen Meckern vom 
Schiedsrichter gezeigt bekam. 
Wennigsen fand allerdings die 
richtige Antwort nur eine Minu-
te später. Nach einem Missver-
ständnis in der Benther Abwehr 
erlief der immer stärker wer-
dende Stein den Ball, umspiel-
te den Torwart und vollendete 
zum 5:1(54.). In der 58. Minute 

bekam Bente einen Foulelfme-
ter zugesprochen über den selbst 
die eigene Reservebank schmun-
zelte. Andre Schäfer nahm das 
Geschenk an und verwandelte 
sicher zum 5:2. Fünfzehn Minu-
ten vor Ende erneut Elfmeter für 
Benthe, weil Luca Strauss für sei-
nen bereits geschlagenen Keeper 
mit der Hand rettete. Zu seinem 
Glück zeigte der insbesondere im 
zweiten Durchgang überforder-
te Schiedsrichter nur die gelbe 
Karte. Wieder vollstrecke Schäfer 
zum 5:3. Wer jetzt allerdings ei-
nen Sturmlauf der Gäste erwar-
tete, sah sich getäuscht. Stattdes-
sen verpassten Winkler(81.) und 
Muja (90.) es trotz bester Mög-
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lichkeiten den Sieg noch höher 
zu gestalten und so blieb es beim 
verdienten Zwei-Tore-Vorsprung.

Es spielten:
Engelking – O.Winkler – F. Wink-
ler (82. Stolle) – Buch – Linkert – 
Albrecht (26. Strauss) – von Hel-
den – Friedrich – Stein – Köps – 
Zenke (74. Muja)

11.11.12: Schulenburg - TSV 1 - 2

Sprotte sichert Dusel-Sieg
Dank eines starken Marvin Sprot-
te im Tor und einer deutliche 
Leistungssteigerung in der letz-
ten halben Stunde, gewinnt der 
TSV Wennigsen in Schulenburg 
glücklich mit 2:1.
Von Anfang an wirkte der TSV 
unsortiert und geriet folgerich-
tig schon in der 5. Spielminute 
in Rückstand. Nach einer Herein-
gabe konnte Christian Bohr nur 
vor die Füße eines Schulenbur-

ger Angreifers klären, der aus 
7m nur noch einschieben musste. 
Praktisch aus dem Nichts dann 
aber der überraschende Aus-
gleich. Einen Freistoß aus dem 
Halbfeld verlängert Timo Köps 
an den langen Pfosten, wo Spar-
tak Muja steht und sicher voll-
streckt. Daniel Stein verpasste es 
wenig später sogar die Gäste in 
Führung zu bringen, als er frei-
stehend aus 14m verzog (27.). 
Ansonsten spielten allerdings 
nur die Gastgeber und hatten 
Pech, als Sprotte einen Kopfball 
aus Nahdistanz mit einem über-
ragenden Reflex noch über die 
Latte lenkte (40.). So ging es mit 
einem schmeichelhaften Remis in 
die Pause und auch nach Wieder-
anpfiff präsentierte sich der Gast 
weiter schwach. In der 53. Minute 
klatscht ein Schulenburger Frei-
stoß an den Pfosten und auch der 
folgende Nachschuss streicht nur 
hauchdünn am Kasten vorbei. 

Nachdem ein wuchtiger Kopfball 
von Jan Linkert noch auf der Li-
nie geklärt werden kann, ist es 
im direkten Gegenzug wieder 
Sprotte der mit einer starken 
Parade sein Team vor dem Rück-
stand bewahrt (68.). Wennigsen 
spielt jetzt strukturierter nach 
vorne und nach einer Notbremse 
an Daniel Stein gibt es Elfmeter 
und zudem einen Platzverweis 
für Schulenburg. Spartak Muja 
verwandelt mit seinem zweiten 
Treffer sicher zum 2:1 (73.). In 
den Schlussminuten wird es noch 
einmal turbulent. Nach einem 
Eckball der Gastgeber kommt ein 
Schulenburger frei zum Kopfball, 
der Ball geht aber knapp am lan-
gen Pfosten vorbei. Im Gegenzug 
verpasst Muja den Hattrick, als er 
frei vor dem Keeper knapp ver-
zieht und so bleibt es beim knap-
pen Auswärtssieg.
Wennigsen gewinnt diese schwa-
che Partie glücklich und muss sich 

deutlich steigern, wenn man in 
der kommenden Woche im Heim-
spiel gegen Rethen die Punkte 
nicht verschenken will.
Es spielten: Sprotte – O.Winkler – 
Albrecht – Steinmüller (87. Schro-
iff) – Bohr – Friedrich (39. Linkert) 
– Stolle (65. Mewes) – Köps – Flü-
gel – Muja – Stein 

18.11.2012: Spitzenreiter stolpert 
auch in Wennigsen nicht

Trotz einer engagierten Leistung 
unterliegt der TSV Wennigsen 
den kaltschnäuzigen Gästen aus 
Rethen mit 1:3.
Nachdem man die Anfangsminu-
ten mutig begonnen hatte, zap-
pelte bereits der erste Torschuss 
der Gäste im Netz (7.). Nach einem 
Pass in die Tiefe hämmert ein Re-
thener Angreifer vom Strafrau-
meck den Ball in den Winkel. Nur 
zehn Minuten später können die 
Gäste ihre Führung sogar noch 

Hauptstraße 31 A
30974 Wennigsen



 10 TSV-Spiegel Dezember 2012  TSV-Spiegel Dezember 2012 11

ausbauen. Tiefschlaf in der De-
fensive bei einem schnell ausge-
führten Freistoß auf die Außen-
bahn und die flache Flanke legt 
der Stürmer mit einer glücklichen 
Bogenlampe über Keeper Sören 
Engelking ins Netz (16.). Nach ei-
ner halben Stunde kommt auch 
der TSV mehrmals gefährlich vor 
das Gästetor. Aber sowohl Lin-
kert mit einem Kopfball(29.) als 
auch Friedrich per Freistoß(31.) 
scheitern am überragend reagie-
renden Schlussmann der Gäste.  
In der 34. Spielminute dann aber 
der verdiente Anschlusstreffer 
durch Timo Köps. Einen abge-
blockten Schuss nimmt er aus spit-
zem Winkel volley und versenkt 
das Leder in der langen Ecke. 
Mit diesem knappen Rückstand 
ging es in die Pause. Wennigsen 
kommt motiviert aus der Kabine 
doch im Stile eines Spitzenreiter 
kann Rethen mit dem ersten Tor-
schuss den alten Abstand wieder 

herstellen (57.). Sören Zenke hät-
te nur wenige Minuten später 
bei zwei Großchancen (63. & 73.) 
die Begegnung wieder spannend 
machen können, verzog aber je-
weils knapp. Als Timo Köps in der 
81. Minute wegen wiederholten 
Foulspiel die Gelb-Rote Karte 
sah, war die Gegenwehr gebro-
chen. Außer einen Freistoß von 
Christian Friedrich in der Schluss-
minute, den der Gästetorwart 
erneut stark parierte, konnte der 
TSV in Unterzahl keinen Druck 
mehr auf das Tor des Spitzenrei-
ters ausüben.
Der TSV zeigte viel Einsatz und 
Laufbereitschaft und hätte den 
Gästen den ersten Punktverlust 
zuführen können. Aufgrund 
mangelnder Chancenverwertung, 
einigen individuellen Fehlern und 
spielstarken Gästen die ihre weni-
gen Möglichkeiten eiskalt nutz-
ten, steht der Wennigsen am En-
de mit leeren Händen da.

Es spielten: Engelking – Steinmül-
ler (44. Kiehne) – Muja – O. Wink-
ler – Buch – Linkert – Köps – Stein 
– Friedrich – F. Winkler (31. Zen-
ke) – Valgolio (69. Imbke)

25.11.2012: 1. Herren siegt gegen 
Ronnenberg nach Blitzstart deut-
lich: TSV - Ronnenberg II 7:2

Aufgrund einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung und eines 
überragenden Torjägers Spartak 
Muja gewinnt der TSV Wennigs-
en auch in der Höhe verdient mit 
7:2 gegen die SG Ronnenberg II
Dabei erwischten die Gastge-
ber einen Blitzstart und gingen 
schon in der ersten Spielminute 
in Führung. Eine Flanke von Luca 
Strauss lenkte ein Ronnenberger 
ins eigene Netz. Keine zwei Mi-
nuten später kann Daniel Stein 
im Strafraum nur durch ein Foul 
gestoppt werden und es gibt 
folgerichtig Elfmeter. Der Gäs-
tekeeper kann Mujas schwach 
getretenen Strafstoß zunächst 
noch parieren, beim Nachschuss 
ist er allerdings machtlos. Tief-
schlaf nach einem Einwurf in der 
Wennigser Defensive und der 
Gast kann sowohl unbedrängt 
flanken, als auch in der Mitte aus 
10m einschieben (8.). Konnte sich 
TSV-Keeper Marvin Sprotte mit 
einer starken Parade zunächst 
noch auszeichnen (23.), machte 
er wenig später keine gute Figur 
als er sich eine Freistoßflanke aus 

dem Halbfeld ins eigene Tor zum 
Ausgleich legte (36.). Nach der 
Pause kam der Gastgeber aller-
dings wieder druckvoll aus der 
Kabine und nach einen schönen 
Zuspiel von Timo Köps bringt 
Spartak Muja sein Team erneut 
in Führung (52.). Nur drei Mi-
nuten später versenkt Christian 
Friedrich einen Freistoß aus 21m 
direkt im linken Knick zum 4:2. 
Kurz darauf steht erneut Fried-
rich im Mittelpunkt, als er sich 
nach einem Tritt zu einer Tätlich-
keit hinreißen lässt und völlig zu 
Recht die rote Karte sieht (63.). 
Unbeeindruckt von der Unter-
zahl spielte der TSV weiter mutig 
nach Vorne und nach einer star-
ken Einzelleistung von Muja, der 
drei Gegenspieler austanzte fällt 
der nächste Treffer (69.) Einen 
schönen Doppelpass mit Daniel 
Stein vollendet Torben Albrecht 
nur zwei Minuten später zum 6:2. 
Den Schlusspunkt setzt erneut 
Muja mit seinem vierten Treffer 
an diesem Tag.
Wennigsen knüpfte nahtlos an 
die ordentliche Vorstellung der 
Vorwoche gegen Rethen an und 
versöhnt seine Fans im letzten 
Heimspiel des Jahres. In der kom-
menden Woche steht noch das 
Nachholspiel bei der Reserve aus 
Grasdorf an, wo man seine Form 
erneut bestätigen möchte.

Buchbindekunst und Copy Shop Gunnar Supper

Einbände aller Art · Leder und Pergament
Skizzenbücher · Mappen · Gästebücher · Fotoalben

Werkzeug und Material zum selbst Einbinden und Basteln

Hagemannstraße 4 · 30974 Wennigsen
Telefon (05103) 706668 · Telefax (05103) 706683

www.buchbinder-supper.de
E-Mail: gunnar.supper@buchbinder-supper.de
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2. Herren unterliegt beim Tabel-
lenführer

Im Spitzenspiel der 4.Kreisklas-
se standen sich am vergangenen 
Sonntag der Spitzenreiter aus 
Everloh und die direkten Verfol-
ger aus Wennigsen gegenüber. 
In einer insgesamt ausgegliche-
nen ersten Halbzeit konnten sich 
die Gäste aus Wennigsen leichte 
Vorteile erarbeiten. Dank hoher 
taktischer Disziplin hielt man den 
Gegner lange erfolgreich vom 
eigenen Tor fern, erspielte sich 
selbst aber einige gute Tormög-
lichkeiten. Der schönste Angriff 
der ersten Halbzeit brachte dann 
auch das zu diesem Zeitpunkt 
verdiente 1:0 für die Zweite der 
Wennigser. Schroiff spielte einen 
langen Ball in die Spitze, Zander 
legte klasse per Kopf auf den 

 II. Herren

startenden Oldenburg ab und 
dieser traf aus 14m souverän 
(25.). Leider schaltete man da-
nach einen Gang zurück und er-
laubte es dem Gastgeber, vor al-
lem durch schnelle Tempogegen-
stöße immer gefährlicher zu wer-
den. Nach einem Mißverständnis 
in der Wennigser Abwehr führte 
dann auch einer dieser Gegen-
stöße zum Ausgleich (35.). So 
ging es auch in die Halbzeit. Im 
zweiten Durchgang kam es nun 
eine gute Viertelstunde lang zum 
Abtasten beider Teams. Niemand 
wollte den entscheidenden Feh-
ler machen und so ergaben sie 
auf beiden Seiten kaum nennens-
werte Szenen. Nach gut sechszig 
Minuten wechselte Wennigsen 
zweimal und wollte so den Schal-
ter wieder auf Offensive umle-
gen. Leider passierte das genaue 

Gegenteil und Everloh traf direkt 
nach den Auswechslungen zum 
2:1 (67.). Wennigsen verlor nun 
den Faden und stand zunehmend 
schlechter in der Defensive. Ever-
loh nutze dies zum 3:1 (76.) und 
erstickte damit die letzte Ge-
genwehr der Gäste im Keim. Die 
Treffer zum 4:1 (86.) und 5:1 (95.) 
waren dann in einer lange aus-
geglichenen Partie des Guten et-
was zu viel, über die Niederlage 
darf sich nach dieser Schlußphase 
in Wennigsen aber niemand be-
schweren. Umso wichtiger ist es, 
jetzt direkt wieder in die Spur zu 
finden und den zweiten Tabel-
lenplatz zu verteidigen.

Es spielten: Engelking – Stegen 
– Dochow (88. Kreßmann) – Hup-
pert – Diekmann – Schroiff (64. 
Becker) – Mewes – Zander (66. 
Jäntsch) – Colditz – Roßmeyer 
(88. Schmedes) - Oldenburg

18.11.2012: TuS Harenberg II - 
TSV Wennigsen II 2:2 (0:0)

Die Zweite verspielt den Sieg
Im letzten Spiel des Jahres trat 
die Reserve des TSV Wennigsen 
bei der 2. Mannschaft des TuS 
Harenberg an. Nachdem die Ha-
renberger sich zuletzt an die Spit-
zenplätze herankämpfen konn-
ten, war schon vor Anpfiff klar, 
daß den Wennigsern ein schwe-
res Spiel bevorstehen würde. Die 
Gäste schienen entsprechend 
konzentriert und zeigten eine 
starke Anfangsphase mit gutem 
Offensivspiel und einigen hoch-
karätigen Torchancen. Leider 
ließ man Harenberg dann aber 
zu viel Raum und ermöglichte es 
dem Gegner, mehr und mehr die 
Spielkontrolle zu übernehmen. 
Da sich Harenberg aber vor der 
Pause nur wenige Torchancen er-
spielen konnte, ging es mit einem 
torlosen Unentschieden in die Ka-

Praxis für Physiotherapie
� Osteopathie � Heißluft

� Krankengymnastik � Massagen

� Med. Trainingstherapie � Bobath

� Manuelle Therapie � Fango Packungen

� Eis- u. Elektrotherapie � Lymphdrainage

Klosteramthof 1 • 30974 Wennigsen
� 0 51 03 / 82 02 10

Physioteam
am Klosteramthof

Markus Witkop
Physiotherapeut
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 Ü 50

Ü 50 mit Sieg in Horst

Ihren ersten Sieg konnte die 
Mannschaft beim Auswärtsspiel 
Beim TSV erringen. Von Beginn 
an diktierte man das Spiel, doch 
der Ball wollte nicht hinter die 
Linie. Nach einer Flanke von 
Thomas Schuschel nahm Mat-
thias Fetköther den Ball Volley 
und  hämmerte  ihn unter die 
Latte zum 1:0.  Noch schönem 
direkt Spiel,  drückte  Fuat Mu-
ja den Ball zum 2:0 über die Li-
nie. Nach der Pause konnte Axel 
Borgfeld auf 3:0 erhöhen Und 
liest dann die Zügel etwas schlei-
fen. So kann die Gastgeber zum 
3:1 Endstand.

Für den TSV spielten: 
Reinhard Narten, Thomas Schu-
schel, Gerd Deparade, Matthi-
as Fetköther, Hartmut Rahmer, 
Horst Lüders, Axel Borgfeld und 
Fuat Muja

Ü 50 siegt deutlich in Meyenfeld

Mit einem 6:2 Sieg gegen Meyen-
feld sicherte sich die Ü 50 in ih-
rem letzten Punktspiel der Hin-
runde noch mal 3 Punkte und be-
legt Platz 5. Für die erste Saison 
und immer wechselnden Spielern 

in fast jedem Spiel eine sehr gu-
te Leistung. Die Stimmung in der 
Mannschaft ist hervorragend und 
allen macht es unheimlich Spaß. 
Man hofft, dass in der Rückrun-
de ein Betreuer gefunden wird 
und vielleicht noch der eine oder 
andere Spieler noch dazu stoßen 
wird.

Die Mannschaft begann konzen-
triert und ließ die Gastgeber zu-
nächst kommen und setzte dann 
gezielte Konter. Einer dieser führ-
te nach 15 Min. zum 1:0 durch 
Mantlik, der geschickt den Ball 
kontrollierte und dann einschoss. 
Nach einem super Paß von Mant-
lik auf Deparade verwandelte 
dieser zum 2:0. Der TSV spielte 
nun unverständlicherweise läs-
sig und nahm es mit der Abwehr 
nicht mehr so genau, was dann 
zum 2:2 Pausenstand führte.
Nach dem Wechsel und der nöti-
gen Halbzeitansprache ließ man 
dann nichts mehr anbrennen. 
Nach schönen Paß wieder von 
Mantlik, der ein sehr gutes Spiel 
machte, schloss Fetköther aus der 
Drehung zur Führung für den 
TSV ab. Das 4:2 erzeilte Lüders, 
der von Borgfeld bedient wurde 
und Borgfeld war es dann selbst, 
der mit einem unhaltbaren Schuß 
ins Eck, auf 5:2 erhöhte. Den 

Christof Dankert

Garten- und Landschaftsbau
Zinthof 20   30974 Wennigser Mark   Tel.: 05103 - 503 52 81   Mail: cd-galabau@web.de

           Zaunbau
              Holzterrassen
                 Grabpflege

Baumfallungen und Geholzschnitt
   Gartenpflege
      Pflasterarbeiten
        Natursteinarbeiten
           Teichanlagen
  

: :

bine. Nach der Pause entwickelte 
sich ein offener Schlagabtausch, 
den die Wennigser Mitte der 
Halbzeit für sich zu entscheiden 
schienen. Ein lupenreiner Konter 
über Oldenburg und Roßmeyer 
brachte den Führungstreffer ein 
(55.). Als man, durch eine verlet-
zungsbedingte Behandlung von 
Diekmann gerade in Unterzahl, 
sogar auf 0:2 erhöhen konnte, 
schien die Partie gelaufen (71.). 
Roßmeyer erkämpfte sich den 
Ball nach einer Ecke der Gegner 
am eigenen Strafraum und leg-
te ein Solo über den gesamten 
Platz hin, bevor er den gegneri-
schen Torwart überlupfte. Leider 
mußte Diekmann anschließend 
draußen bleiben, die defensive 
Ordnung ging verloren und Ha-
renberg kam umgehend zum An-
schlußtreffer (74.). Da nun nicht 
nur die Gastgeber, sondern auch 
der von der Heimmannschaft ge-
stellte Schiedsrichter alles dafür 
taten, hier nicht als Verlierer vom 

Platz zu gehen, kam es in der 82. 
Minute nach angeblichem Hand-
spiel von Huppert zu einem sehr 
fragwürdigen Elfmeterpfiff. Ha-
renberg ließ sich diese Chance 
nicht nehmen und erzielte den 
Ausgleich. Zusammen mit dem 
„Unparteiischen“ gelang es Ha-
renberg anschließend, diesen 
Punkt sicher nach Hause zu brin-
gen. Dies darf aber nicht darüber 
hinwegtäuschen, daß die Zwei-
te sich diesen Punktverlust nach 
einer schwachen Leistung selbst 
zuzuschreiben hat. Dennoch 
kann man als Tabellenzweiter zu-
frieden in die lange Winterpause 
gehen, gab es mit dieser jungen 
Mannschaft doch viele erfolgrei-
che Spiele und teils guten Fußball 
zu sehen.
TSV II: Sprotte – Stegen – Diek-
mann (72. P. Nolte) – Huppert 
– Schroiff – Imbke (46. Becker) 
– Mewes – Zander (72. Jäntsch) – 
Kiehne (46. Colditz) – Roßmeyer 
- Oldenburg
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Es spielten: Reinhard Narten, 
Thomas Schuschel, Matthias Fet-
köther, Fuat Muja, Rudi Karli-
bowski, Michael Köhler, Christian 
Mantlik und Gerd Deparade

Ü 50 weiter auf Erfolgsspur

Auch im dritten Spiel hinterein-
ander gelang der Mannschaft ein 
Auswärtssieg in Klein Heidorn. 
Bereits nach 15 Min. führte man 
4:0 ließ dann aber unverständli-
cherweise nach. Axel Borgfeld 
legte in der 5. Min für Gerd Depa-
rade auf, der die 1:0 Führung er-

Sie können sich Zuhause

gemütliches Zuhause

zielte. Das 2:0  fiel dann weitere 
5 Min später, als Christian Mant-
lik für Fuat Muja auflegte und 
gleich nach dem Anstoß erzielte 
Deparade sogar das 3:0. NAch 
einem weiteren Konter erhöh-
te Mantlik auf 4:0. Nun ließ das 
Spiel schleifen und die Gastgeber 
kamen auf 4:2 heran. Nach dem 
Wechsel plätscherte das Spiel 
dahin und der TSV verdattelte 
beste Chancen. Erst in der 55. 
Min schaffte Mantlik das 5:2. In 
der Schlussminute verkürzten die 
Gastgeber auf 5:3. Alles in allem 
ein verdienter Sieg, der durchaus 
höher hätte ausfallen können.

Schlusspunkt setzte dann wieder 
Fetköther, der einen Handsieben-
meter zum 6:2 verwandelte. 

Es spielten: Reinhard Narten, 
Gerd Deparade, Thomas Schu-
schel, Matthias Fetköther, Axel 
Borgfeld, Horst Lüders, Christian 
Mantlik und Rudi Karlibowski 

Die Ü50 siegt auch in Barsing-
hausen

Am Sonntagvormittag trat man 
beim Nachbarn auf dem Kunstra-
sen an und hatte gleich drei neue 
Spieler zu integrieren. Der TSV 
spielte konzentriert und wartete 
auf seine Chancen, die auch wie-
der wunderbar herausgespielt 
wuren. Doch auch wir in Horst 
ließ man beste Möglichkeiten un-
genutzt. So kam es wie es kom-
men musste und Barsinghausen 
ging mit ihren drei Torchancen 
2:0 in Führung. Doch die Mann-
schaft zeigte Moral und spielte 
ihre Taktik weiter und so kam 
man durch Axel Borgfeld dann 
kurz hintereinander zum 2:2 
Ausgleich. Barsinghausen zeigte 
sich beeindruckt und einen Pass 
von Borgfeld verlängerte ein 
Barsinghäuser zur 3:2 Führung 
ins eigene Tor. In der Schlussmi-
nute vergaben die Gastgeber ei-
nen Neunmeteter, den Reinhard 
Narten abwehrte und den Nach-
schuss souverän festhielt. So kam 

man zu einem glücklichen, wenn 
auch nicht unverdienten Sieg.

Es spielten:
Reinhard Narten, Matthias Fet-
köther, Thomas Schuschel, Mi-
chael Köhler, Rudi Karlibowski, 
Hartmut Rahmer, Michael Zieb, 
Axel Borgfeld und Fuat  Muja 

Ü 50 mit Niederlage beim Tabel-
lenführer

Nach drei siegreichen Partien in 
Folge, musste die Ü 50 eine 4:0 
Niederlage beim TuS Garbsen 
hinnehmen. Man begann die 
Partie konzentriert und ließ den 
Gegner erst einmal kommen. Mit 
Jürgen Stoffregen und Werner 
Blumenthal hatte Garbsen zwei 
erfahrenen ehemalige Profis in 
ihren Reihen, die ihre Klasse auch 
mehrfach zeigten. Eine Unacht-
samkeit brachte die Gastgeber 
dann glücklich mit 1:0 in Führung 
und dies hielt bis zur Pause. Aber 
auch der TSV hatte seine Mög-
lichkeiten, doch die wenigen Tor-
möglichkeiten brachten keinen 
Erfolg. Nach dem Wechsel erhöh-
ten Garbsen dann gleich auf 2:0 
und das Spiel war gelaufen. Der 
gute Keeper Reinhard Narten 
bewahrte seine Mannschaft vor 
einem höheren Rückstand und 
hielt was zu halten war. Am En-
de ging das 4:0 in Ordnung, denn 
der TSV war im Angriff am heuti-
gen Tage zu schwach besetzt.
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Sponsoren-Spielfeld für die Jugend - Abteilung des TSV WENNIGSEN
Die TSV-Jugend bedankt sich bei ihren Sponsoren. Für nur 30,00 EURO pro Jahr kann jeder den TSV-Nachwuchs unterstützen.

Einfach ein Feld „kaufen“ und in jeder Ausgabe des TSV-Spiegels erscheint ihr Name genau dort! Infos unter 0 51 03/1557

Veronika Völkening und
Dieter Kassuba

TSV 1. Damen
Jede hat eine

Unsere Jugend ist
unsere Zukunft – mf

Fahrschule
Schrader

Udo Gärtner GmbH
Ihr IT-Partner

Erika und
Ulli Haase

Karin und
Herbert Janz

Mit der II.
spielt man besser!

TSV I. Herren
unterstützt die Jugend

Waltraud und
Willi Tadje

CDU
Wennigsen

Neukauf
Nolting-Brandt

Detlef Gehrke
Malermeister

Nolte
Bedachungen

Hans-Jürgen Haase
Heizung-Sanitär-Elektro

Gemeinschaftspraxis
Dr. Wolfram Behrens
Dr. Hans-C. Zarnack

Fleischerei Imbke
Bredenbeck

Thomas, Andrea und 
Tobias Holzapfel

Christa,
Annika und Marcel

Kindergarten
Pusteblume

Eltern-Kinder-Gruppe
Wennigsen e.V.

Anne und Florian

SPD
Wennigsen/Sorsum

Ü-40
TSV Wennigsen

Günter Weigel und
Hermann Zwing

Zahnarztpraxis
Dr. Peter Diebler

Dorothea und
Willi Zenke

Dorothea Strothmann
und Herbert Lau

Ursula, Andrea und
Reinhard Marx

Alte Herren

Christa und
Lothar Butter

Ü50-Oldies

DD OO KKOO -- CC LL UU BB
KK AA RR OO   11 00

Vereinslokal
„Zum Goldenen Schlüssel“

Inh.
Henning Deike

Edeltraut und
Klaus Wäse

Historisches Freischießen Wennigsen

Michael Kreie
Marmor, Granit & mehr

Vereinsheim Klostergrund
„Petersilienburg“

Brigitte und 
Helmut Karlibowski

Bettina, Bastian und
Klaus Herbst

Rita und 
Werner Fetköther

Marlis und
Günter Sacha
Angelika Stadie

Aloa Vera
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Damen - Hinrunde 2012/2013

01.09.12 TSV Wennigsen SG Bennigsen/Bred. 15:00
08.09.12 TSV Wennigsen Garbsener SC II 17:00
12.09.12   (Mi) Blaues Wunder Han. TSV Wennigsen 19:00
15.09.12 TSV Wennigsen TSV Pattensen 17:00
22.09.12 MTV Friesen Bakede TSV Wennigsen 15:00
29.09.12 TSV Wennigsen SC Völksen III 17:00
07.10.12 FSG Barsinghausen II TSV Wennigsen 11:00

A-Junioren - Hinrunde 2012/2013

06.09.12 Koldinger SV TSV Wennigsen 6-4
16.09.12 Spvgg. Nieders. Döhren TSV Wennigsen 7-0
19.09.12 (Pokal) Holtenser SV TSV Wennigsen 1-11
23.09.12 TSV Wennigsen SG Arnum-Hemm. II 2-0
27.09.12  (Do) TSV Kirchrode TSV Wennigsen 2-5
29.09.12 TuS Wettbergen TSV Wennigsen 8-2
07.10.12 TSV Wennigsen SV Eintr. Hannover 4-2
11.10.12  (Do) Egestorf/Langreder II TSV Wennigsen 4-3
14.10.12 TSV Wennigsen BSV Gleidingen 0-4
11.11.12 TSV Wennigsen TSV Pattensen 0-9
18.11.12 TSV Wennigsen SpVg Laatzen 2-2
23.11.12  (Fr) TSV Ingeln-Oesselse TSV Wennigsen 19:00
02.12.12 TSV Wennigsen TSV Kirchrode 12:45

Gaby, Bodo und 
Leon Martin

Freunde der
F-Junioren

Ulla und 
Hendrik Sandvoß

Zahnarzt Dr. Peter Diebler
Sedanstraße 11, 30974 Wennigsen
Telefon 0 51 03 / 33 01, Fax 0 51 03 / 92 53 11
E-Mail: Dr. Diebler@t-oline.de, www.zahnarzt-dr-diebler.de

� Allgemeine Zahnheilkunde
� Individuelle Zahnersatzlösungen
� Implantologie
� Parodontologie
� Professionelle Zahnreinigung
� Zahntechnisches Praxislabor

Sprechzeiten:
Mo, Di, Do 9.00 - 13.00 Uhr

und 15.00 - 18.00 Uhr
Mi und Fr 8.00 - 13.00 Uhr

und nach Vereinbarung
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G-und F-Junioren erreichen Zwi-
schenrunde des Sparkassenhal-
lencups

Eine großartige Leistung zeigten 
am vergangene Sonntag die G-
Junioren im Semifinale des Spar-
kassenpokals.

Früh morgens ging es nach Lehr-
te um gleich im zweiten Spiel des 
Turniers gegen den TSV Gods-
horn das Herzschlagspiel des Ta-
ges abzuliefern. 0:1, 1:1, 2:1, 2:2, 
3:2, 4:2 … für die Wennigser. Al-
les in 15 Min.

Im zweiten Spiel sah man sich 
dem TSV Krähenwinkel/Kalten-
weide gegenüber, der die Zwi-
schenrunde 3A mit 6 Siegen und 
einen unentschieden als Tabel-
lenerster abschloß. Unseren G-
Junioren musste sich der TSV KK 
heute mit 2:1 geschlagen geben.
Mit dem favorisierten SV Gehr-
den, Tabellenerster der Zwischen-
runde 1A, traf man auf einen 
gleichstarken Gegner. Das Erste 
Aufeinandertreffen  in der Vor-
runde 5 ging knapp mit 0:1 für 
die Wennigser verloren. Diesmal 
endete die Partie ohne Sieger 
verdient mit 0:0.
Der SG Gümmer/Dedensen war 
die letzte Herausforderung an 

diesem Tag. Der Drittplatzierte 
aus der eigenen Zwischenrunde 
musste sich heute mit 2:0 ge-
schlagen geben.
Mit 3 Siegen und einem Unent-
schieden sicherten sie die Wen-
nigser die Teilnahme an der End-
runde als Tabellenerster mit 10 
Punkten gefolgt vom SV Deger-
sen mit 8 Punkten und vom TSV 
Godshorn mit 4 Punkten.
Als Teilnehmer der Endrunde 
haben sich qualifiziert: der TSV 
Wennigsen, der SV Gehrden, die 
JSG Hänigsen/Sorgensen und der 
SC Langenhagen. Die Endrunde 
wird am 04.03.2012 in Berenbos-
tel ausgerichtet.

Aufstellung: Lennart, Leonard, 
Moritz J., Finn, Thomas, Markus, 
Rick, Henry, Moritz P.
Tore: Moritz P. (5), Leonard (2), 
Finn (1)

Am vergangenen Samstag, 
24.11.12, ging es für die F1-Junio-
ren nach Ronnenberg zum zwei-
ten Teil der Vorrunde im Hallen-
pokal der Sparkasse Hannover. 
Die Chamoions League des  Land-
kreises Hannover.

Für die Deister Kicker waren noch 
3 Spiele zu absolvieren. Gespielt 
werden musste gegen den SV 

Weetzen, den TV Jahn/Leveste 
und den Gruppenersten den SC 
Empelde. Allesamt Mannschaf-
ten aus der ersten Kreisklasse. 
Das sollte nach allen Experten-
meinungen ein hartes Stück Ar-
beit werden.

Los ging es gegen den SV Weet-
zen. Es standen sich 2 Teams ge-
genüber,  die sich gegenseitig 
nichts schenkten. Die Wennigser 
Deister Kicker wuchsen über sich 
hinaus und spielten wie sie es 
vorher noch nie taten. Ein Dop-
pelpass folgte dem anderen  Die 
Abwehr sah die freien Räume 
und schickte die Stürmer mit ge-
zielten Pässen dann dorthin.

Auch an der sonst vom Trainer-
stab immer wieder bemängelte  
Laufbereitschaft, gab es diesmal 
nichts zu deuten. Alle Spieler 
rannten was die Beine hergaben. 
Dem Einsatz entsprechend sah 
am Ende das Ergebnis aus: 2:0 für 
die Wennigser. Und das verdient.
Dieses war der erste Streich und 
der zweite folgt sogleich.

Und dieser Streich erfolgte ge-
gen den TV Jahn/Leveste. Der TV 
hatte den Deister Kickern nichts 
entgegen zu setzen. Die spieleri-
sche Überlegenheit wurde aber 
nur mit einem Tor belohnt.
Zu sehen gab es dafür wunder-
schöne Lattentreffer. Eine be-
sondere Kombination gelang 

Leonard Keller. Latte,  Pfosten 
links,  Pfosten rechts und… kein 
Tor. Dafür passte dann der Nach-
schuss von Lenny Husmann und 
markierte das besagte 1:0.
Dieses war der zweite Streich, 
folgt der dritte nun sogleich?

Die letzte Partie an diesem Spiel-
tag wurde erwartungsgemäß die 
schwerste.  Der SC Empelde hat-
te bis dato als Gruppenerster alle 
Spiele gewonnen.
Die Wennigser, durch die beiden 
vorherigen sehr laufintensiven 
Spiele konditionell nicht mehr so 
ganz auf der Höhe, wurden früh 
in ihrer eigenen Hälfte attackiert. 
Die Abwehr stemmte sich immer 
wieder gegen die Empelder und 
vereitelte so manche Chance. Em-
pelde gewann dennoch die Par-
tie verdient mit 1:0.
Insgesamt haben die Wennigs-
er an beiden Spieltagen von 6 
Spielen nur 2 Partien abgegeben. 
Eine hervorragende Leistung. Ins-
besonders wenn man berücksich-
tigt das die Gegner überwiegend 
in der 1. Kreisklasse, also eine 
Spielklasse höher, spielen.
Allen Spieler beglückwünschen 
wir zum erreichen der Zwischen-
runde und weiterhin viel Erfolg.

Mannschaft: Leonard Keller,  Finn 
Röhl, Thomas Pitters, Lenny Hus-
mann, Lennart Faubel, Moritz 
Jaquet, Mattis Jaquet, Marcus 
Benz, Pascal Mähler

 Jugend
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D-Jugend Hallenrunde

Was den Rheinländern ihr Kar-
neval, ist den Norddeutschen 
dasHallenfußball-Jugendturnier: 
Bunte Tüten, Würstchen, vie-
le Spaß und jedeMenge Action. 
Auch dieses Jahr geht der Spar-
kassen-Cup, der quasi die Punkt-
spiele für die Hallenzeit darstellt, 
in eine neue Runde.

Auf Grund derAnzahl der Spieler 
in der D-Jugend wurden im Vor-
feld intern zwei Mannschaften 
gebildet, die jeweils in die ent-
sprechenden Vorrunden 6 bzw.8 
geschickt wurden (Mannschaft 
“Rot”: größtenteils ältere Spie-
ler, TSVWennigsen I, Mannschaft 
“Blau”: TSV Wennigsen II, über-
wiegend jüngereSpieler).
Nachdem die Eltern am frühen 
Sonntagmorgen soweit den 
Verkauftresen in der KGS-Halle 
hergerichtet hatten, ging es für 
Mannschaft “Blau” kurz nach 
neun Uhr ins Eröffnungspiel ge-
gen Egestorf.
Wer schon zu früher Stunde in der 
Halle war, konnte ein umkämpf-
tes 1:1unserer Jüngeren gegen 
körperlich größere Gegner erle-
ben. Leider konnte die1:0 Füh-
rung durch Marcel Franzius nicht 
bis zum Schlußpfiff gehalten 
werden. Im zweiten Spiel konn-
te sich unser junges Team noch 
steigern und erreichtegegen die 
favorisierten Springer ein ver-

dientes 2:0. Beide Tore erzielte 
wiederum Marcel Franzius.
Nachdem “Blau” am Vormittag 
schon gut vorgelegt hatte, stieg 
die Anspannung für Mannschaft 
“Rot”: Es war bekannt, dass die 
meisten Gegner in höheren Ligen 
spielen und dies kein Spazier-
gang werden würde.”Rot” muß-
te auch gleich im Eröffnungsspiel 
gegen die erste Mannschaft der 
Spielgemeinschaft Egestorf an-
treten. 
Dem Gegner konnte man sein 
höheresSpieltempo von Anfang 
an anmerken, aber die Zeit ver-
ging und Wennigsen hielt (voll 
dagegen): Ein herausragender 
Torwart Jonas Henn brachte die 
Egestorfergeradezu zur Ver-
zweiflung. Leider mußte ein Tref-
fer hingenommen werden,womit 
am Ende eine 0:1 auf der Anzei-
getafel stand.

Im zweiten Spiel gegen Sprin-
ge mußte kein Gegentor hinge-
nommen werden undein erster 
Punkt wurde erkämpft (0:0). Das 
I-Tüpfelchen auf eine starken 
Spieltag-Leistung war am Ende 
des Tages ein 2:0 gegen Empelde 
mit den Treffernvon Jannik Weiß-
bach und Ole Weigand.
Beiden Wennigser Mannschaf-
ten bleibt zu einem gelungenen 
Spieltag zu gratulieren und ei-
ne alte Fußballerweißheit wur-
de wiedereinmal bestätigt: Über 
den Kampf ins Spiel zu finden.

P.S. Viele helfende Hände (am 
Tresen, in der Halle etc.) ermög-
lichen, über die entsprechenden 
Einnahmen, unserer D-Jugend ei-
ne Weihnachtsüberraschung,die 
demnächst “überreicht” werden 
kann.
Vormittags/”Blau”: Conrad Scha-
per (TW) – Kilian Kämper, Lennart 
Fedders, BenKlimmek, Phil Kreie, 
Jonas Köpsel – Marcel Franzius, 
Simon Voigt

Nachmittags/”Rot”: Jonas Henn 
(TW) – Alex Polosow, Jonah Hei-
demann, TimSommer, Fynn Wei-
gand, Julius Brandt – Ole Wei-
gand, Jannik Weißbach, Aron 
Heitmann

7. Spieltag: C-Jugend Kreisliga 
SG 05 Ronnenberg I – TSV Wen-
nigsen I

TSV Wennigsen gewinnt das 7. 
Saisonspiel mit 5:0 in Ronnen-
berg. Der TSV spielte von Anfang 
an gut nach vorne. Dennoch oh-
ne zwingende Aktionen. Erst 
gegen Ende der ersten Halbzeit 
schoss Finn Tönnies das 1:0 für 
den TSV mit seinem starken lin-
ken Fuß. Einige Sekunden später 
gewinnt der TSV im der gegneri-
schen Hälfte. Das ging Ronnen-
berg alles zu schnell und gelang 
wiederum Finn Tönnies das 2:0. 
Und so ging es in die Pause. Die 
Heimmannschaft kam mit et-
was mehr Elan aus der Kabine. 

Die Abwehr des TSV war ziem-
lich unsortiert. Allerdings bekam 
Ronnenberg keine zwingenden 
Chancen zu Stande. Mitte der 
zweiten Halbzeit machte der TSV 
wieder druck und so gelang Mar-
kus Köpsel das 3:0. Danach brach 
Ronnenberg zusammen und der 
TSV spielte sie gut aus und Flori-
an Schwarm nutzte seine Freihei-
ten und schoss gleich 2x noch ins 
gegnerische Tor. Damit war das 
Spiel zu Ende und der TSV ge-
wann verdient mit 5:0. Damit ha-
ben wir 9 Punkte auf dem Konto.

8. Spieltag: C-Jugend Kreisliga 
TSV Wennigsen I - SG Rethmar/ 
Haimar/Dolgen:

Der TSV Wennigsen verliert das 
8. Saisonspiel gegen SG Reth-
mar Haimar mit 2:6. Der TSV kam 
auch nicht gut ins Spiel hinein. 
Viele unnötige Fehlpässe im Mit-
telfeld führten zu Kontern für 
den Gegner. Das 0:1 für Rethmar 
viel schon recht früh, wobei der 
sonst so sichere Torwart Alex H. 
den Ball nicht richtig festhalten 
könnte. Es fiel dann auch recht 
zügig das 0:2 nach einem guten 
Spielzug der Gäste. Einige Mi-
nuten danach kam aber der TSV 
zurück mit dem Anschlusstreffer. 
Jannis Klaus setzte sich gut durch 
und vollstreckte perfekt ins lan-
ge Eck. Danach klappte einige 
besser beim TSV, doch Finn Tön-
nies konnte den Ball nicht ins Tor 
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drücken. Anschließend gab es 
einen Konter für die Gäste, der 
Stürmer von Rethmar hob den 
Ball gekonnt über Alex H. zum 
1:3. Der Spieler mit der Nummer 
8 war kaum zu halten, wobei der 
Manndecker nicht immer richtig 
gut nachsetzte. So viel auch das 
1:4, allerdings nicht durch die 8, 
sondern wieder durch den guten 
Stürmer (Nummer 7). Dann war 
Halbzeit, der TSV ging geknickt 
in die Kabine, aber alle waren 
sich sicher, dass das noch et-
was wird. Mit viel selbstvertrau-
en kam der TSV aus der Kabine 
und es dauerte nicht lange: Flo-
rian Schwarm zu Domenik Hitz-
schke, Tor. Nur noch 2:4. Na das 
ging doch gut los. Aber das war 
auch so das einzige das der TSV 
so richtig gut hingekommen hat 
in Halbzeit 2. Die Nummer 8 von 
Rethmar gerieht immer mehr in 
Schwung und so viel nach einem 
solo und anschließendem Lupfer 
über Alex H. das 2:5. Zu dem Zeit-
punkt hochverdient. Dann würde 
es immer hektischer. Nach einem 
groben Foulspiel an Lennart Spit-
zenberg gab es noch nicht mal ei-
ne gelbe Karte. Anschließend flo-
gen immer gegenseitige Beleidi-
gungen über den Platz, was nicht 
hätte sein müssen. Das 2:6 war 
dann zwar noch Abseits, aber das 
war dann auch egal. Somit verlor 
Wennigsen 2:6. Weiterhin Platz 
7. mit 9 Punkten und einem Tor-
verhältnis von 14:29.

2. C-Jugend / 24.11.2012
TSV Wennigsen - JSG Egestorf/ 
Langreder/Goltern 

Im Heimspiel gegen die JSG 
Egestorf/Langreder/Goltern zeig-
te sich unsere 2. C-Jugend zu-
nächst sehr gastfreundlich und 
verteilte großzügig Geschenke. 
Zwar hatte unsere Mannschaft 
die erste Torchance, bei der der 
JSG-Torwart retten musste. An-
schließend aber häuften sich bei 
den Gastgebern Unaufmerksam-
keiten und Fehlpässe, so dass die 
JSG in der 11., 21. und 24. Minute 
zu drei Toren kam. Nach etwa ei-
ner halben Stunde wachte Wen-
nigsen dann doch auf und schaff-
te kurz vor der Halbzeit das 1:3 
durch Ole Burghart 

Nach der Halbzeit stellten die 
Trainer Andreas Neumann und 
Gerd Hornbostel die Mannschaft 
um. Georg Lauenstein sorgte als 
„Abräumer“ in der Abwehr für 
Sicherheit. Einen Motivations-
schub muss es in der Kabine au-
ßerdem gegeben haben, denn 
unsere Mannschaft spielte sofort 
druckvoll nach vorne und domi-
nierte das Spiel. So war das 2:3 
nach einem schönen Spielzug 
die logische Folge: Ole Burghart 
traf erneut in der 46. Minute. 
Zwischen der 45. und 50. Minute 
konnte sich die Mannschaft aller-
dings bei Torhüter Ali Omeirat 
dafür bedanken, dass der Rück-

stand nicht wieder größer geriet. 
Einen weiteren Angriff der Gäste 
vereitelte Leonard Osterloh, in 
dem er in höchster Not ins Toraus 
klären konnte. In den letzten 20 
Minuten spielte dann fast nur 
noch der TSV. Leon Zander schoss 
in der 52. Minute knapp am Tor 
vorbei. Fünf Minuten später glich 
Pascal Scheloske mit einem schö-
nen Weitschuss zum 3:3 aus. In 
den verbleibenden Minuten ver-
fehlten Ole Burghart, Leonard 
Osterloh, Dogan Grandke und 
Leon Zander das Führungstor je-
weils nur ganz knapp. Letztma-
lig rettete der Torhüter der Gäs-
te das Unentschieden kurz vor 
Schluss, in dem er einen Schuss 
von Ole Burghart hielt. 

So waren die Gäste am Ende 
mit dem 3:3 gut bedient. Unsere 
Mannschaft war zwar unnötig 0:3 
in Rückstand geraten, kann aber 
auf die erfolgreiche Aufholjagd 
trotzdem mit Recht stolz sein.

Tore: Ole Burghart (2), Pascal 
Scheloske

B-Jugend: 07.10.2012: SC Garb-
sen -  TSV Wennigsen  0-10 (0-4)

Im Auswärtspiel war der TSV von 
Beginn die dominierende und 
spielstärkere  Mannschafft,  so 
konnte dies auch durch dass klare 
Ergebniss unterstrichen werden.
Die Tore für den TSV schossen : 3x 
Felix Vogel, 2x Robin Nitschke, Ja-
nick Pohle, Leonard Weber, Ste-
fan Pyka, Nils Tönnies und Bjarne 
Zander.

Doppelkopf der Fußballsparte  
am Freitag 28.12.2012

Die Fußballsparte lädt zum Preisdoppelkopf 
am Freitag, den 08. Dezember 

Im Goldenen Schlüssel bei Henning, 
Bergmannstr., Wennigsen ein.

Anmeldungen bei Manfred Nötzig 05103/8721 
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Am Samstag lud der TSV Wennig-
sen zum Festakt der 120 Jahr Fei-
er in die Pinkenburg ein.

Vertreter der einzelnen Sportver-
bände, Nachbarvereine und viele 
geladenen Gäste nahmen an die-
ser Feierlichkeit teil.

Nach der kurzen Begrüßung 
durch den Vereinsvorsitzenden 
Jürgen Stegen, hieß der Deister 
Chor MGV Wennigsen die mehr 
als 80 Besucher mit dem Lied 
„Grüß Gott“ willkommen.

Moderator Werner Brandt sprach 
während des Festaktes mit Men-
schen, die zur Historie des Ver-
eins beigetragen haben. Dazu 
zählten der 93-jährige Heinrich 
Gambecki und der 84 Jahre alte 
Ehrenvorsitzende Willi Tadje. 

Bürgermeister Christoph Meine-
ke bedankte sich im Namen der 
Gemeinde für die geleistete Ar-

beit. Er überreichte Pressewart 
Matthias Fetköther eine histori-
sche Akte. In dieser befinden sich 
Dokumente, die die Gemeinde 
Wennigsen seit 1920 zum Verein 
gesammelt hatte. Darunter auch 
der Pachtvertrag, der mit der 
Klosterkammer Hannover für das 
Grundstück geschlossen wurde, 
auf dem der heutige Waldsport-
platz steht. „Damals mussten erst 
einmal die Bäume gefällt werden, 
um überhaupt eine Sportstätte 
errichten zu können“, sagte Mei-
neke. Bei den Dokumenten han-
dele es sich um eine Leihgabe, 
die Hilfestellung zur Erstellung 
der Chronik geben soll. Diese soll 
zum 125-jährigen Bestehen 2017 
erscheinen.

„120 Jahre sind für uns Menschen 
eine sehr lange Zeit. Es spiegeln 
sich hier vier bis fünf Generatio-
nen wider“, sagte Vereinsvorsit-
zender Jürgen Stegen. Der dama-
lige Männer-Turnverein Wennig-
sen sei im Juni 1892 gegründet 
worden.

Während der beiden Weltkrie-
ge ruhte das Vereinsleben. Nach 
der Genehmigung der Vereins-
gründung wurde von 94 Sport-
freunden am 13. Oktober 1945 
im Bahnhofshotel (heute Calen-
berger Hof) der Turn- und Sport-

verein (TSV) neu gegründet. „Die 
Vereinsgeschichte nach dem Krie-
ge ist eng mit den Namen Fritz 
Gleue, Fritz Kuhls, Karl-Heinz Jö-
ckel und Wilhelm Tadje verbun-
den“, sagte Stegen. Willi Tadje ist 
für seine Leistungen bereits 2006 
mit dem Bundesverdienstkreuz 
ausgezeichnet worden.

Der Verein will das Sportangebot 
für Jung und Alt und aus eigener 
Kraft erweitern, sagte Stegen. 

Mit einem kleinen Fingerfood 
klang diese gelungene Veranstal-
tung dann aus und jeder hatte 
noch Gelegenheit über alte Zei-
ten zu plaudern.

Festakt zur 120 Jahr Feier in der Pinkenburg

Bei der Feier zum 120-jährigen 
Bestehen treffen sich die Urge-
steine des TSV, Willi Tadje (84, 
großes Bild links) und Heinrich 
Gambecki (93) wieder.

Die Feierlichkeiten gehen weiter: 
Bei der Herbstsause nächste Wo-
che werden auch verdiente Sport-
ler ausgezeichnet. Die offizielle 
Sportlerehrung der Gemeinde 
war in diesem Jahr ausgefallen.
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1. Herren - Hinrunde 2012/2013

26.08.12 SG Ronnenberg II TSV Wennigsen 1 - 4
02.09.12 TSV Wennigsen SV Velber 0 - 2
05.09.12   (Mi) SV Koldingen II TSV Wennigsen 2 - 4
16.09.12 TSV Wennigsen TSV Bantorf 2 - 3
30.09.12 TSV Wennigsen FC Eldagsen II 3 - 3
07.10.12 SV Germ. Grasdorf II TSV Wennigsen 12:15
14.10.12 SV Altenhagen TSV Wennigsen 15:00
21.10.12 TSV Wennigsen FC Bennigsen 15:00
28.10.12 SV Gehrden ll TSV Wennigsen 11:30
04.11.12 TSV Wennigsen VSV Benthe 14:00
11.11.12 TSV Schulenburg TSV Wennigsen 14:00
18.11.12 TSV Wennigsen FC Rethen 14:00
25.11.12 TSV Wennigsen SG 05 Ronnenberg ll 14:00

2. Herren - Hinrunde 2012/2013

02.09.12 TSV Wennigsen II SV Degersen II 1 - 1
05.09.12   (Mi) SV Velber II TSV Wennigsen II 18:30
16.09.12 TSV Wennigsen II SV Weetzen III 12:45
23.09.12 TSV Groß Munzel II TSV Wennigsen II 13:00
30.09.12 TSV Wennigsen II SC Hemmingen-W. III 12:45
07.10.12 TuS Harenberg II TSV Wennigsen II 12:45
14.10.12 SG Everloh-Ditterke TSV Wennigsen II 15:00
21.10.12 TSV Wennigsen II SV Northen-Lenthe II 12:45
04.11.12 TSV Wennigsen II TSV Goltern III 11:45
11.11.12 SV Wichtringhausen TSV Wennigsenll 14:00

Redaktionsschluss für die 1. Ausgabe 2013
ist Donnerstag, 17. Januar 2013.

Erscheinungstag ist Samstag, 26. Januar 2013.
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Ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest

Wir wünschen Euch  

ein glückliches  

und geruhsames  

Weihnachtsfest und viele  

besinnliche Stunden.

Vielen Dank für die Zusammenarbeit. 

Mit den besten Wünschen für das neue Jahr 2013 

grüßt der Hauptvorstand des TSV Wennigsen.



 34 TSV-Spiegel Dezember 2012  TSV-Spiegel Dezember 2012 35

TSV Wennigsen/Deister e.V. – Fußballsparte –
1. Spartenleiter: Telefon: 05103 / 50 34 64 
Achim Gärtner Handy: 01 51 / 26 43 62 31
 E-Mail: spartenleiter@tsv-wennigsen.de

2. Spartenleiter: Telefon: 05103 / 3686, Handy: 0175 / 2257270 
Jürgen Stegen Fax: 05103 / 3686
 E-Mail: jstegen@tsv-wennigsen.de oder 
  juergen.stegen@seppeler.de

Spielausschussobmann: Telefon: 05103/825330 o.0171/5628069 
Uwe Pierdziwol E-Mail: spielausschuss@tsv-wennigsen.de

1. Jugendleiter: Telefon: 015776011917 
Erich Hitschke  E-Mail:  jugendleiter@tsv-wennigsen.de

2. Jugendleiter Telefon: 0157/79366495 
Dieter Demme   

Schiedsrichterobmann: Telefon: 05109/64459 
Jens Marienhagen E-Mail: schiedsrichter@tsv-wennigsen.de

Geschäftsführer:  Telefon: 05103 / 7412, Handy: 0179 / 3940397 
Matthias Fetköther E-Mail: matthiasfetkoether@tsv-wennigsen.de

Pressewartin: Telefon:  0176/20199331 
Laura Marie Häseler E-Mail:  presse@tsv-wennigsen.de

Manfred Nötzig Vergnügungswart - Telefon: 05103 / 87 21 

Reisebüro CRUISING GmbH
Hauptstraße 8
30974 Wennigsen
Tel.: 0 5103/70 05 60
Fax: 0 5103/78 05
www.reisebuero-cruising.de
info@reisebuero-cruising.de

„...einsame 
Party-Palme
sucht: 

Sympatischen
Urlauber für eine
erholsame Zeit
zu zweit...“
Kontakt:
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